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Aktuelles Kultur Amtliches
Sitzung  
des Jugend-
rates am 
Dienstag,  
1. März, 
um 19 Uhr
(Näheres S. 4)

 Lecker-
Bissen-Aktion 
„Fit in den 
Frühling“ 
beginnt am 
kommenden Samstag (Seite 6)

 Wichtige Informationen zur Um-
gestaltung der städtischen Internet-
präsenz (Seite 4)

www.pflanzen-mauk.de www.seybold-fisch.comwww.la-mamma-lauffen.de

Fit in den Frühling
Samstag, 27. Februar bis Sonntag, 13. März 2016

 Theaterfreispiel belebt Lauffener 
Galerie „Peoples Art Workers“ am 
Samstag (Seite 9)

 Die beste Beatles-Tribute-Band 
Deutschlands kommt am Freitag: 
The ReBeatles! 
– schnell noch 
Karten sichern 
(Seite 3)

 Abfallgebührenbescheide ab 3. März 
in Ihrem Briefkasten! Unveränderte  
Gebühren! (Seite 12)

 Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates am Mittwoch, 2. März, um 18 
Uhr im Rathaus (Seite 11)

 Wahlbekanntmachung zur Land-
tagswahl am 13. März, von 8  
bis 18 Uhr (Seite 11/12)

8. Woche 25.02.2016
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N. Tel. 106-0
 Telefax: 07133/106-19
 Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
 Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de
Bürgerbüro Lauffen a.N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei  Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstr. 70 Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Neckarstaße 68 Tel. 2039283
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7 Tel. 204210/11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Hort u. Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Werkrealschule Tel. 0172/9051797
Schulsozialarbeit für Real-/Erich-Kästner-Schule Tel. 0173/9108042
Schulsozialarbeit für Herzog-Ulrich-Schule Tel. 0173/8509852
Schulsozialarbeit für Gymnasium/Hölderlin-Grundschule Tel. 2024884
Kaywald-Schule f. Geistig- und 
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a.N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a.N.  Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a.N. Tel. 2090 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562 
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610800
Notariate
Notariat I; Tel. 2029610 – Notariat II; Tel. 2029621
Häckselplatz  (Winteröffnungszeiten) 
Fr. von 15.00 – 17.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Winteröffnungszeiten) 
Do. und Fr. 15.00 – 17.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von  
6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos 
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de 
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9 bis 13 Uhr;  
14 bis 18.30 Uhr, Fr., 9 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. bis Fr., 8.30 bis 13 Uhr,  
14.30 bis 18.15 Uhr; Sa., 8 bis 13 Uhr

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
IAV-Stelle für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen  
und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25

Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn Tel. 2023970

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern  Tel. 9858-26

Wochenenddienst
27.02./28.02.2016: Schwestern Bettina S., Irina, Madelaene, Martina, 
Pfleger Tobi, Steffi, Susanne 
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst, Frau Lore Fahrbach Tel. 14863

Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstr. 39, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-11
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-11
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499

Ärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16,  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr 11,  
20 bis 8 Uhr: Notfallpraxis Talheim
Zentrale Rufnummer: 07133/900790
HNO-Notdienst, Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn, 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 – 20 Uhr, ohne Voranmeldung

Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn; 
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kinder-
arzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757; Katrin Geltz, Tel. 0162/4453255;   
Michelle Buchholz, Tel. 07133/2283323
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
27.02./28.02.2016
Dr. Villforth, Heilbronn Tel. 07131/30003
Dr. Haberer, Neckarsulm Tel. 07132/345166
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
27.02.: Mozart-Apotheke, Nordheim  Tel. 07133/7110
28.02.: Hirsch-Apotheke, Ilsfeld Tel. 07062/62031

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim,
Telefon (07135) 104 - 200, Fax 104 - 160.
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The ReBeatles gelten als beste Beatles-Band Deutschlands
Die größten Hits der Beatles live 
Sie sind Legende – die FAB FOUR 
aus Liverpool. Und sie haben bis 
heute nichts an Popularität verlo-
ren. Nur live erleben kann man sie 
nicht mehr … aber fast. 

The ReBeatles, laut Tagesschauspre-
cher Jan Hofer „die beste Beatles-
Band in Deutschland“, kommt am 
Freitag, 26. Februar, um 20 Uhr in die 
Lauffener Stadthalle. Sitzplatzkarten 
gibt es zum Preis von 21 €, ermäßigt 
11 € im Vorverkauf im Lauffener Bür-
gerbüro (Tel. 07133/20770), unter 
www.lauffen.de und an der Abend-
kasse. Saalöffnung ist um 19.30 Uhr. 
Das Team der Bürgerstube sorgt mit 
Getränken und Snacks für den nötigen 
Energienachschub bei den Besuchern.

The ReBeatles präsentieren in einer 
über zweistündigen brillanten Show 
in wechselnden Original-Outfits die 
größten Hits der Beatles: von LOVE 
ME DO über LET IT BE bis zu YELLOW 
SUBMARINE – alles absolut live und 
mit dem echten Beatles-Equipment. 
Wer die Beatles mag, wird die Re-
Beatles lieben!

Seit Mitte der 90er-Jahre tourt die Band 
durch die ganze Welt. Sie spielte mit 
Roger Cicero, den Ärzten, Kim Wilde, 
No Angels, Revolverheld und Jethro Tull 
und gab Konzerte u. a. in England, Ita-
lien, Frankreich, Russland und den USA.
Eine Veranstaltung des Kulturpro-
gramms „bühne frei …“ der Stadt 
Lauffen a.N. W

Schwungvolle  
Rhythmen, fröhliche 
Melodien und viele 
Tiere ...
Die Kinder des Elementarbereichs der 
Musikschule Lauffen und Umgebung 
laden alle kleinen und großen Leute 
herzlich ein zu einem tierisch-musi-
kalischen Nachmittag am Samstag,  
27. Februar, um 15 Uhr,  im Karl-
Harttmann-Haus in Lauffen, Bismarck- 
straße 6.

Gruppen der Musikalischen Früherzie-
hung, der SBS-Kurse in Kindergärten 
und der SBM-Kurse in Grundschulen 
präsentieren ein musikalisches Kaleido-
skop und nehmen alle mit auf eine musi-
kalische Erlebnisreise.

Wir freuen uns auf viele kleine und große 
Besucher! W

Vom Pilzkopf-Style bis 
zur verrückten Yellow 
Submarine: Die zahl-
losen Nummer-1-Hits 
der Beatles sorgen 
auch heute noch 
garantiert für beste 
Laune. 
(Foto: ReBeatles)

 Bürgermeistersprechstunde im BBL
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am Samstag, 5. März, 
von 10 bis 12 Uhr, im Bürgerbüro am Bahnhof (BBL) statt.
Fragen und Anliegen aus der Mitte der Bürgerschaft können dem Bürger-
meister bei dieser regelmäßig einmal im Monat am ersten Samstag statt-
findenden Sprechstunde persönlich vorgetragen werden. W
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Umgestaltung der städtischen Internetpräsenz wirft ihre Schatten 
voraus – Wichtige Informationen!
Bearbeitungsmöglichkeiten für Bürger in Umstellungsphase eingeschränkt
Die städtische Homepage www.
lauffen.de befindet sich gerade in 
einem großen Relaunch-Prozess. 
Das wichtigste Ziel dabei ist es, die 
sehr erfolgreiche städtische Webprä-
senz für die aktuellen Anforderungen 
der Nutzerinnen und Nutzer fit zu ma-
chen. So steigt in den letzten Jahren 
die mobile Nutzung der lauffen.de 
stark an. Aktuell greifen bereits 25 % 
der Nutzer mit dem Smartphone auf 
die lauffen.de zu, 13 % tun dies über 
ein Tablet – Tendenz weiter steigend.
Die neue städtische Webpräsenz 
wird genau dieses geänderte Nutzer-
verhalten berücksichtigen. Die Seite 
wird zu einer sogenannten „Respon-
sive Site“ umgestaltet, d. h. die Dar-
stellung der Inhalte passt sich in der 
neuen Version jedem Endgerät vom 
großen Desktop-Monitor bis zum 
Smartphone automatisch an. Im Zuge 
dieses Prozesses wird die Seite auch 
grafisch überarbeitet und an aktuelle 
Sehgewohnheiten angepasst.

Die Umstellungsphase von der bis-
herigen Website auf die neue Version 
beginnt ab kommenden Montag, 
29. Februar, und wird etwa 6 – 8 
Wochen in Anspruch nehmen.
Während dieser Zeit können regis-
trierte Nutzer aus der Bevölkerung 
(Vereine, Gewerbebetriebe etc.) 
selbst keine Änderungen an den 
Standardseiten der lauffen.de vor-
nehmen!
Änderungen sind in der Umstellungs-
phase ausschließlich über die Stadt-
verwaltung möglich (Nachricht per 
E-Mail an kesslerb@lauffen-a-n.de) 
und sollten daher auf das absolut 
Notwendige beschränkt werden (in 
dieser Übergangszeit müssen alte 
und neue Internetseite doppelt ge-
pflegt werden).
Wenn Sie bereits für Ihre Zustän-
digkeitsbereiche Änderungen pla-
nen, nehmen Sie diese bitte mög-
lichst noch im Laufe dieser Woche 

(KW 8, bis Sonntag, 28. Februar,) 
vor. Ihre geänderten Daten werden 
dann in die neue Webseiten-Version 
übernommen.
Nach Abschluss des Umstellungspro-
zesses stehen Ihnen Ihre bisherigen 
Bearbeitungsrechte dann natürlich 
wieder voll umfänglich zur Verfü-
gung.

Bitte beachten: Der virtuelle Lauf-
fener Bote und der Veranstal-
tungskalender sind von dieser Re-
gelung nicht betroffen!!!
Sie stehen Ihnen auch während 
der Umstellungsphase jederzeit 
zur Verfügung!

Die Verwaltung bittet für die Ein-
schränkungen in der Umstellungs-
phase um Ihr Verständnis. Rückfragen 
beantwortet Ihnen gerne die stellver-
tretende Bürgerbüroleiterin Bettina 
Keßler (kesslerb@lauffen-a-n.de oder 
07133/20770). W

Während des Umstel-
lungsprozesses auf 
die neue städtische 

Webpräsenz sind 
Einschränkungen bei 

den Bearbeitungs-
möglichkeiten für die 

Bürger unumgäng-
lich.  
(Grafik: www.lauffen.

de)

Einladung zur Sitzung des Jugendrats am  
1. März
Zur nächsten Sitzung des Jugendrats am Dienstag, 1. März, um 19 Uhr, 
in der Werkrealschule sind alle interessierten Jugendlichen, aber auch 
gerne interessierte Erwachsene, die sich an der Jugendarbeit beteili-
gen möchten, herzlich eingeladen.
Einfach mal vorbeischauen und aktiv mitgestalten! W
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Klimawandel – was wir wirklich wissen
Wissenschaftstalk „lauffen will es wissen“ am 3. März

klimwand

lauffen will es wissen!

moderiert von wolfgang hess
chefredakteur von „bild der wissenschaft“ 

klima-
wandel: 
es geht 
um alles
do  3.3.16  19.30 h 
stadthalle lauffen a.n.
eintritt: 4/27

wissen-
schaft
jetzt!

mit 
dr. dirk notz
forschungsleiter 
am max-planck-institut 
für meteorologie in hamburg  

eine veranstaltung 
der stadt 
lauffen am neckar

in zusammenarbeit 
mit der zeitschrift 
bild der wissenschaft  
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Am Donnerstag, 3. März, stat-
tet Dr. Dirk Notz der Weinstadt 
Lauffen a.N. im Rahmen des Wis-
senschaftstalks „lauffen will es 
wissen“ einen Besuch ab. Dr. Dirk 
Notz ist Diplom-Meteorologe und 
Klimaforscher. Sein Interesse an 
der Naturwissenschaft und die 
Liebe zur Natur erkannte er schon 
früh. Schon als Kind begann er den 
Dingen auf den Grund zu gehen. 
Heute ist er Forschungsleiter am 
Max-Planck-Institut für Meteo-
rologie in Hamburg. Mit seinem 
Team erforscht er die Bedeutung 
von Meereis im Klimasystem.
In seinem gut verständlichen Vortrag 
zeigt er auf, warum der heutige Kli-
mawandel so außergewöhnlich ist. 
Schließlich ändert sich das Klima der 
Erde schon immer. Er spannt einen 
Bogen von den Entdeckern der Polar-
gebiete bis zum Meeresspiegelan-
stieg, von eisiger Kälte bis zur immer 
weiter fortschreitenden Erwärmung 
unseres Klimas. Am Ende wird deut-
lich sein, worum es bei der Klimade-
batte wirklich geht. Der Max-Planck-
Forscher stellt sich im Anschluss an 
seinen Vortrag zehn kritischen Fragen 
des Mathematikers Dirk Berensmann, 
der hinterfragt, inwieweit der Klima-
wandel wirklich „menschgemacht“ 
ist. Dirk Berensmann ist Chief infor-
mation officer (CIO) der Deutschen 
Postbank AG und seit 2002 als Vor-
stand der Deutschen Postbank AG 
für die Berieche IT und Operations 
zuständig.

Donnerstag, 3. März, 19.30 Uhr in 
der Stadthalle Lauffen a.N., 
Eintritt: 4 €, ermäßigt: 2 €

Eine Kooperationsveranstaltung 
der Stadt Lauffen a.N. mit der 
Firma Schunk und der Zeitschrift 
bild der wissenschaft. W
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Die LeckerBissen-Gastronomen 
mit ihren Frühlingsgerichten und 
die Lauffener Weingärtner eG mit 
ihren besonderen Tropfen freuen 
sich auf die nächste LeckerBissen-
Aktion „Fit in den Frühling“!
Seit über 13 Jahren stellen Lauffe-
ner Gastronomen in verschiedenen 
Sonderaktionen ihr Können unter 
Beweis. „Gemeinsam sind wir stark“ 
beweisen die Lauffener LeckerBissen-
Gastronomen bei mehr als 30 ver-
schiedenen Aktionen in Folge. Man 
erinnert sich gerne an vergangene 
attraktive, erfolgreiche LeckerBis-
sen-Wochen wie z. B. „Fischwochen“, 
„Spargelwochen“, „Spezialitäten-
wochen“, „Sommer. Sonne. Leichte 
Küche.“, „Fit in den Frühling“, „Spätz-
le. Nudeln. Pasta.“, „Wein auf der 
Insel“, „Wilde Wochen“…
Passend zur Jahreszeit wechseln die 
Themen. Voller Eifer und Begeiste-
rung, mit vielen neuen Ideen und 
Rezepten, starten die teilnehmenden 
Betriebe die jeweilige Aktion. Weit 
über die Grenzen Lauffens hinaus 
sind die Menschen voll des Lobes 
und der Anerkennung. Gemeinsam 
an einem kulinarischen Strang zu zie-
hen ist Ziel dieser Aktion.
Die passenden Weine der Lauffener 
Weingärtner eG runden das kulinari-
sche Angebot ab.
Alle Interessierten haben Gelegen-
heit „Lauffener LeckerBissen“ auch im 
Jahr 2016 zu genießen. Die geplan-
ten Aktionen: „Fit in den Frühling“! 

vom 27. Februar bis 13. März und die 
„Wilden Wochen“! vom 22. Oktober 
bis zum 6. November.
Die Teilnehmer stellen sich vor:
Dächle – Das schwäbische Wirts-
haus
Gemütlichkeit und ein super Preis-
Leistungsverhältnis mit täglich wech-
selndem Mittagstisch zeichnet das 
urige Wirtshaus in Lauffens Stadtmit-
te aus. Täglich ab 9.00 Uhr geöffnet 
und bis spät in die Nacht geht es im 
Dächle hoch her. Helga Kilper und ihr 
Team versorgen das ganze Jahr über 
die Gäste freundlich und schnell. 
Dächle, Hintere Straße 2, Lauffen 
a.N., Telefon 07133/12286
www.daechle-lauffen.de
Lauffener Weingärtner eG 
Mundus vini, Berliner Weintrophy, 
Staatsehrenpreisträger, Deutscher 
Rotweinpreis, Bundesweinprämiie-
rung, Goldmedaillen, eine beachtli-
che Anzahl Bundesehrenpreise .... die 
Lauffener Weingärtner eG ist mit vie-
len Preisen ausgezeichnet, so Marian 
Kopp, Geschäftsführer der Lauffener 
Weingärtner eG, Im Brühl 85, Lauffen 
a.N., Telefon 185-0.
www.wg-lauffen.de
Restaurant-Café Sagenhaft
In Deutschlands größtem Erlebnis-
Gartencenter Pflanzen-Mauk bie-
tet das Restaurant-Café Sagenhaft 
nach einem ausgedehnten Bummel 
eine große Auswahl an Frühstücks-
möglichkeiten, täglich wechselnder 
Mittagstisch sowie ein reichhaltiges 

Kuchen- und Tortenbüfett. Verant-
wortlich zeichnet Birgit Mayer und 
ihr Team. Restaurant-Café Sagenhaft, 
Landturm 7, Lauffen a.N., Telefon 
07133/9503-0
www.pflanzen-mauk.de
Seybolds Fischrestaurant
Petra Seybold freut sich auf ihre Gäste 
in ihrem Spezialitäten-Restaurant für 
Fisch und Wild im Gewerbegebiet 
„Vorderes Burgfeld“. Gemütliche At-
mosphäre und lecker zubereitete 
Fischspezialitäten unter dem Fischer-
netz genießen. Fangfrische Salzwas-
ser- und Süßwasserfische sowie Wild-
spezialitäten aus heimischer Jagd 
frisch zubereitet. Seybolds Fischres-
taurant, Hoher Steg 20, Lauffen a.N., 
Telefon 900566.
www.seybold-fisch.com
Trattoria La Mamma
Loretta Dell‘Utri und Giovanni Fellini 
bieten in südländischem Flair leckere 
italienische Küche. Antipasti, Kreative 
Salate, frische hausgemachte Pasta 
und Pizza, Fleisch- und Fischgerich-
te nach Art des Hauses lassen keine 
Wünsche offen.
Trattoria La Mamma, Bahnhofstraße 
49, Lauffen a.N., Telefon 1839648.
www.la-mamma-lauffen.de

Marketing – Andrea Klooz: Organi-
sation und Koordination der Werbe-
maßnahmen, Im Brühl 32, Lauffen 
a.N., Telefon 07133/20 51-0. 
www.andrea-klooz.de W

www.pflanzen-mauk.de www.seybold-fisch.comwww.la-mamma-lauffen.de

Fit in den Frühling
Samstag, 27. Februar bis Sonntag, 13. März 2016

Fit in den Frühling! Samstag, 27. Februar bis Sonntag, 13. März 
Lauffener Weingärtner eG und Lauffener LeckerBissen-Gastronomen
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Kinder-Mitmach-Konzert rund um W. A. Mozart
Pianistin Elisabeth Föll & Erzähler Thomas Sträßer entführen in die Welt des Wunderkinds

Ein Kinder- und Familienkon-
zert mit Geschichten aus dem 
Leben von Wolfgang Ama-
deus Mozart und natürlich mit 
seiner Musik: Dazu laden am 
(Wahl-)Sonntag, 13. März, um  
15 Uhr im Großen Saal der Musik-

schule Lauffen a.N. die Pianistin  
Elisabeth Föll und der Erzähler 
Thomas Sträßer ein. 

Mit Liedern und Geschichten machen Elisabeth 
Föll und Thomas Sträßer Mozarts Leben und 
Werk lebendig.  (Grafik: Schwarzkopf)

Geschichten und Lieder nehmen die 
Kinder mit auf eine sprachliche und 
musikalische Entdeckungsreise: Sie 
lernen Werke und Lieder von Mozart 
kennen und singen einige gemeinsam 
mit den Musikern. So wird Mozart le-
bendig – im Mitsingen, im Zuhören 
auf seine schöne Musik und auf die 
außergewöhnlichen Ereignisse aus 
Mozarts bewegtem Leben. Karten gibt 
es im Bürgerbüro (Tel. 07133/20770) 
sowie auf www.lauffen.de
Eintritt: 8 €/5 € (Kinder)/Familien 15 € 
(Eltern & eigene Kinder, 3 Pers. inklu-
sive), jedes weitere Familienmitglied: 
1 €
Eine Veranstaltung der Stadt Lauffen 
a.N. W

Gespannt wird der 
kommende Gegner 
beobachtet

Jugendturnier der Sportfreunde Lauffen
Turniere der Bambinis bis zu den D-Junioren am Wochenende
Am Samstag, 27. Februar und am 
Sonntag, 28. Februar veranstaltet 
die Jugendabteilung der Sport-
freunde Lauffen e.V. ihr diesjähri-
ges Hallenturnier in der Sporthalle 
in der Charlottenstraße.
Am Samstagvormittag spielen die D-
Junioren (9 bis 13.15 Uhr), nachmit-
tags die F-Junioren (13.30 bis 17.45 
Uhr) ihre Turniere mit jeweils 10 teil-
nehmenden Mannschaften.
Am Sonntagvormittag spielen die E-
Junioren, Jahrgang 2005 (9 bis 12.15 

Uhr), nachmittags die E-Junioren, 
Jahrgang 2006 (14.45 Uhr bis 18 
Uhr) ihre Turniere mit jeweils 8 teil-
nehmenden Mannschaften. Zwischen 
den Turnieren der E-Junioren spielen 
die Bambinis (12.30 Uhr bis 14.30 
Uhr) mit 4 Mannschaften.
Die Jugendabteilung der Sportfreun-
de lädt interessierte Zuschauer herz-
lich zum Anfeuern und zur Unterstüt-
zung der Nachwuchs-Fußballer ein. 
Für eine angemessene Bewirtung ist 
gesorgt. W

Spende des 1. Dart-Club OA Lauffen e.V. geht in diesem Jahr an den 
Kindergarten Städtle
25 Jahre in Folge spendet der Dart-Club an städtische Kindergärten
Bereits zum 25. Mal unterstützt 
der 1. Dart-Club Ochsenhof All-
stars Lauffen e.V. einen der örtli-
chen Kindergärten. In diesem Jahr 
kommt die Spende den Kindern im 
Städtle zugute.
Die Spende in Höhe von 450 Euro 
wurde durch den Vereinsvorsitzenden 
Thomas Kurz und den Kassier Roland 
Grauer an die Leiterin des Kinder-
gartens, Rose Kimmich, übergeben. 
Die Summe setzt sich zusammen aus 
den Startgeldern der Spieler für das 

jährlich stattfindende Benefizturnier, 
einem zusätzlichen Beitrag des Ver-
eins sowie weiteren Spenden. Auch 
Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger freute sich über den wohltäti-
gen Beitrag.
Mit dem Geld werden im Kinder-
garten Städtle neue Sitzbänke ange-
schafft. Das langjährige Engagement 
für die Lauffener Kinder ist eine bei-
spielhafte Unterstützung, für die dem 
Verein ein besonders herzlicher Dank 
gilt.  W

Thomas Kurz und 
Roland Grauer über-
reichen die Spende 
an die Einrichtungs-
leitung, Rose  
Kimmich
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Chorkonzert mit der Christophorus-Kantorei am 5. März
Am Samstag, 5. März, ab 19 Uhr gibt die Christophorus-Kantorei unter der Leitung von 
Michael Nonnenmann ein Chorkonzert in der Regiswindiskirche in Lauffen am Neckar

Der preisgekrönte Konzertchor 
des Christophorus-Musikgymna-
siums Altensteig singt A-cappel-
la-Werke von Schütz, Bach, Men-
delssohn Bartholdy, Britten und 
Antognini.
Die Christophorus-Kantorei zählt 50 
Mädchen- und Männerstimmen im 

Alter von 15 bis 19 Jahren. In spe-
ziellen Chorklassen und im Christo-
phorus-Kinderchor werden die Cho-
risten an das Singen im Konzertchor 
hingeführt. Neben intensiver Pro-
benarbeit erhält jedes Chormitglied 
Einzelunterricht bei den Stimmbild-
nern Eberhard Schuler-Meybier und  
Jeannette Bühler.
Die Christophorus-Kantorei gibt jähr-
lich 30 bis 40 Konzerte im In- und 
Ausland. Jedes Frühjahr findet eine 
14-tägige Tournee statt, die den Chor 
in den vergangenen Jahren nach 
Spanien, Irland, Polen, Tschechien, 
Ungarn, Frankreich, Rumänien, Ita-
lien, Dänemark, Norwegen, Schwe-
den, Südafrika, Argentinien, in die 
USA und nach Neuseeland führten.
Die Christophorus-Kantorei ist mehr-
fache Preisträgerin bei renommierten 
nationalen und internationalen Chor-

wettbewerben, so beim Europäischen 
Musikfestival für die Jugend in Neer-
pelt/Belgien, beim Internationalen 
Musikfestival in Cantonigros/Spanien 
2005, beim International Musical Eis-
teddfod in Llangollen/Wales, beim 
Internationalen Kammerchorwettbe-
werb in Marktoberdorf und beim Fes-
tival Mundus Cantat in Sopot/Polen. 
Im Jahr 2010 gewann der Chor den 
1. Preis beim Deutschen Chorwett-
bewerb in Dortmund, im Jahr davor 
den Kulturpreis Baden-Württemberg, 
wobei die Jury „die besondere Breite 
und Ausstrahlung sowie die beacht-
liche künstlerische Leistung“ hervor-
hob. Der jüngste Erfolg des Chores ist 
der Grand Prix beim Internationalen 
Jugendmusikfestival in Bratislava 
2015.
Karten zu 10 € und 8 € gibt es an der 
Abendkasse. W

Weinverkostung der „Quintessenz Württemberg“ am 5. März beim 
Weingut Michael Schiefer
Bewährtes im neuen Gewand – Anmeldung erforderlich!

Vier junge und kreative Winzer 
aus der Region schlossen sich vor 
einigen Jahren zusammen, um 
sich gegenseitig auszutauschen 
und immer wieder neu zu inspirie-
ren, die Kunst des Weinmachens 
in Württemberg jeweils neu zu 
interpretieren. Heute kreieren die 
Winzer der „Quintessenz – Würt-
temberg“, wie sich die Gruppe der 
Weinkünstler nennt, erfrischend 
interessante Weine mit Stil und Fi-
nesse.
Die Weinbruderschaft St. Vincenz lädt 

Sie zum Verkosten eines erlesenen 
Repertoires der „Quintessenz – Würt-
temberg“, inkl. korrespondierender 
kulinarischer Häppchen am Samstag, 
5. März, um 19 Uhr, in das Weingut 
Michael Schiefer, Südstr. 12, in Lauf-
fen. Unkostenbeitrag für Nichtmit-
glieder 34,00 EUR, Mitglieder 29,00 
EUR – Bezahlung an der Abendkasse.
Aus organisatorischen Gründen wird 
unbedingt vorherige Anmeldung er-
beten beim Neckar-Zaber-Tourismus, 
Heilbronner Straße 36 (Rondell) in 
Brackenheim, Tel. 07135/933525. W

Für Eltern von Kindergarten- und Grundschulkindern
Elterngruppe – Erziehungskompetenzen stärken

VHS Unterland in Lauffen bietet 
diesen Kurs aus dem Landespro-
gramm STÄRKE kostenfrei an.
Das Leben mit Kindern birgt immer 
wieder neue Herausforderungen. Ge-
meinsam im Gespräch mit anderen 

Eltern werden im Verlauf der Eltern-
gruppe auf neue Wege und Ideen 
aufgezeigt, wie es in der Erziehung 
mit Kindern weitergehen kann. Dabei 
bringen die Eltern die Themen aktiv 
in die Gruppe ein. Unterstützung und 
Verständnis von anderen Eltern, wel-
che sich in einer ähnlichen Situation 
befinden, kann Hilfe und Anregung 
sein. Dies bedeutet auch, dass die El-
tern als Experten angesprochen und 
wahrgenommen werden. Die Kurs-

leitung leitet an und begleitet unter 
systemischen Gesichtspunkten.
Der Kurs findet 8-mal dienstags ab 
dem 1. März von 19 bis 20.30 Uhr 
im Evangelischen Familienzentrum 
Senfkorn in der Körnerstraße 15 statt. 
Das Landesprogramm STÄRKE fördert 
diesen Kurs, den die VHS Unterland in 
Lauffen somit gebührenfrei anbieten 
kann. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter 07133/9296613 oder lauffen@
vhs-unterland.de W



L A U F F E N E R  B O T EKW 8  x  25.02.2016

9

Erzählkaffee am 
Donnerstag, 3. März

Am Donnerstag, 3. März, um 15 
Uhr, lädt Ulrike Kieser-Hess wie-
der zum monatlichen Treffen in 
die Begegungsstätte, Haus mittel.
punkt, Bahnhofstraße 27, ein.

Die Autorin von „dienstags um 6“ 
freut sich auf Ihren Besuch. Herzlich 
willkommen sind alle, egal ob Sie 
selbst eine Geschichte aus Lauffen 
a.N. von früher erzählen möchten 
oder einfach nur den Geschichten 
lauschen möchten.

Freuen Sie sich auf einen vergnüg-
lichen Nachmittag mit Erinnerungen 
aus früheren Zeiten. W

zur offenen Stunde...

Unsere Türen stehen für Sie offen
          

Besuchen Sie uns - 
informieren Sie sich über unser Bildungsangebot.

Einladung

Fragen...
Schauen...

Kommen...

Regiswindis Waldorfkindergarten Lauffen

Es freuen sich auf Sie
Die Erzieherinnen des Waldorfkindergartens, Kneippstr. 7, Lauffen, Tel. 07133 - 204211

am Freitag, den 11. März 2016, von 15:30 - 17:00 Uhr

Theaterfreispiel belebt Lauffener Galerie „Peoples Art Workers“

Eine der heikelsten Beziehungen, 
die das Menschenleben zu bieten 
hat, ist die zwischen Mutter und 
Sohn. Der amerikanische Drama-
tiker Sam Bobrick hat zusammen 
mit seiner Frau Julie Stein eine 

grausam-zärtliche Komödie ge-
schrieben, die nur aus Briefen 
besteht. Briefe zwischen einem 
30-jährigen Sohn, der endlich 
von zu Hause weggelaufen ist, 
und seiner alten und dennoch all-
gegenwärtigen Mutter.
Die freie Künstlergruppe Theaterfrei-
spiel bringt „Die unerhörten Aben-
teuer von Sheldon und Mrs. Levine“ am 
kommenden Samstag, 27. Februar, um 
20.15 Uhr – multimedial unterstützt 
mit Bild – und Toneinspielungen – 
nach Lauffen in die Galerie „Peoples 
Art Workers“ im Neuen Heilbronner 
Tor (Heilbronner Straße 57).
Die Rolle der Mrs. Levine wird von 
Angelika Hart gelesen (langjährige 
Schauspielerin am Heilbronner Thea-
ter), Corvin Tondera-Klein (Reporter 
und Sprecher bei SWR1 Baden-Würt-
temberg) übernimmt die Rolle ihres 
Sohnes Sheldon. Dieser hat sich von 
seiner Mutter losgesagt, weil er ihr 
die Schuld am Scheitern seiner Ehe 

gibt, und ist nach Kalifornien ver-
schwunden. Hartnäckig verfolgt die 
Witwe ihren Sohn mit Briefen, egal 
wohin und wie weit er vor ihr flieht, 
bis ihre Korrespondenz zu einem 
Dialog der Abrechnung wird. Erst, als 
Sheldon wochenlang nichts mehr von 
seiner Mutter hört, beginnt er sich 
Sorgen zu machen. Das Spiel beginnt 
neu mit getauschten Rollen. Inzwi-
schen wandelt sich Mrs. Levine von 
der braven Hausfrau zur Köchin in 
einem tibetanischen Kloster und hat 
schließlich ihre eigene TV-Show. Nur 
Sheldon, der erfolglose Schriftsteller, 
kommt nicht voran.
Karten zu 15 Euro gibt es nur an der 
Abendkasse. Aufgrund des begrenz-
ten Platzangebots sollte man aller-
dings per E-Mail reservieren: 
theaterfreispiel@web.de
Weitere Vorstellungen auch im Kaffee-
haus Hagen, Heilbronn, am 10. und 
31. März. Beginn ist bei allen Vorstel-
lungen jeweils um 20.15 Uhr. W
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Neckar-Zaber-Tourismus e.V. Führung auf Schloss Liebenstein

Führung auf Schloss Liebenstein 
mit Albrecht von Liebenstein

Lassen Sie sich am Sonntag,  
6. März, von Nicolai Knauer, ver-
kleidet als Albrecht von Liebenstein, 
durch das Schlossareal führen. Treff-
punkt: 14 Uhr, Schlosshof. 

Kosten: 4 €/Person. Info: Frau Schraut, 
Tel. 07133/18426.
So schnell sind doch 6 Monate um 
Seit Anfang September hatte das 
Team des Neckar-Zaber-Tourismus 
Unterstützung von Nadine Brokamp 
aus Heilbronn. Im Rahmen ihres Stu-
diums „Tourismusmanagement“ an 
der Hochschule Heilbronn absolvierte 
sie ihr sechsmonatiges Praxissemes-
ter in der Tourist-Info in Brackenheim 
im Rondell. Neben der Mitarbeit im 
vielfältigen Büroalltag beriet sie mit 
ihrer offenen und freundlichen Art 

auch die Gäste und Besucher der 
Tourist-Info rund um die Themen Ra-
deln, Wandern und Wein im Zaber-
gäu. Gut gewappnet mit viel prakti-
schem „Handwerkszeug“ verlässt sie 
uns zum 29. Februar, um ihr Studium 
Mitte März fortzusetzen.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., 
Heilbronner Straße 36, 74336 Bra-
ckenheim, Tel.: 07135/933525, Fax: 
933526, E-Mail: info@neckar-zaber-
tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. 
– Fr., 9 – 18 Uhr. W

BBL schließt am Mittwoch, 16. März, 
bereits um 17 Uhr

Aufgrund einer internen Veran-
staltung schließt das Lauffener 
Bürgerbüro am Bahnhof am 
Mittwoch, 16. März, bereits um  
17 Uhr seine Pforten. 

Wir bitten um Verständnis und Be-
achtung.

Für Fragen und Anliegen steht 
Ihnen das Team des Bürgerbüros 
ansonsten zu den üblichen Öff-
nungszeiten zur Verfügung:

Montag bis Freitag, 8 – 18 Uhr
Samstag,    9 – 13 Uhr W

5. Creativ Markt in 
der TVL-Halle am  
5. und 6. März
Die Schaffenskraft zahlreicher 
kreativer Köpfer kann am Sams-
tag, 5. März, von 14 bis 18 Uhr und 
am Sonntag, 6. März, von 11 bis 
18 Uhr in der TVL-Halle, Neckar-
straße 54, bestaunt und gekauft 
werden.
Ca. 20 Hobbykünstler zeigen eine 
breite Palette von selbst geknüpften 
Teppichen, selbst gemachten Ketten, 
Taschen aus verschiedenen Materia-
lien, Babykleidung. Zu kaufen gibt es 
ferner Liköre und Schnäpse.
Kaffee und Kuchen sowie weitere Ge-
tränke und Speisen runden das An-
gebot ab.
Der Eintritt ist frei. W

Heizungsaustausch? Erneuerbare-Wärme-Gesetz? 
Was muss ich beachten?

Sie planen einen Austausch Ihrer 
Heizung, wissen jedoch nicht wel-
ches Gesetz zu beachten ist oder 
wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) er-
füllt werden können? 
Antworten auf diese und weitere Fra-
gen zu den Themen Sanierung, För-
dermittel und Energiesparen erhalten 
Sie bei der kostenfreien und neutra-
len EnergieSTARTberatung, die eh-
renamtlich von neutral zertifizierten 
Energieberatern in Kooperation mit 
dem Landratsamt Heilbronn durch-
geführt wird.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTbe-
ratung findet derzeit an 15 Standor-
ten im Landkreis Heilbronn statt und 

ist für alle Einwohner des Landkreises 
Heilbronn kostenlos. 
In Lauffen am Neckar findet die Be-
ratung am Dienstag, dem 15. März, 
im Bürgerbüro Lauffen a.N. Bahn-
hofstraße 54, 74348 Lauffen a.N 
statt. 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
zur besseren Planung notwendig. Die 
Termine, auch in anderen Gemeinden 
sowie weitere Informationen können 
online unter www.landkreis-heilbronn.
de/energieberatung eingesehen und 
vereinbart werden. Fragen oder Hilfe 
bei der Online-Terminvereinbarung er-
halten Sie unter Tel.: 07131/994-1184 
oder unter energieberatung@landrats-
amt-heilbronn.de W

Wann eine alte Ölheizung oder Gasheizung ausgetauscht werden muss, ist in 
der Energieeinsparverordnung festgeschrieben
 Foto: KfW-Bildarchiv/Fotograf: Thomas Klewar
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Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Nachtcafé 17. Februar 
An diesem Abend hat mit den Be-
treuungskräften Tanja Mahoubi 
und Rose Conte und zahlreichen 
Gästen das beliebte Nachtcafé 
stattgefunden.
Unter dem Motto: ,,Schwäbischer 
Abend“ konnte man mit Quiz, 
Sketche und Geschichten einiges 
über das ,,Ländle“ erfahren. Danke 
an die aktiven Bewohner, die uns 
zu diesem Thema super unterstützt 

haben. Besonderen Dank an unser 
Küchenteam, das sich immer wieder 
ein themengerechtes Essen einfal-
len lässt. Dieses Mal freuten sich die 
Teilnehmer über ,,schwäbische Maul- 
taschen mit Kartoffelsalat“. Und so 
ging ein wunderschöner unterhalt-
samer Abend zu Ende. 
Das nächste Nachtcafé findet am 16. 
März statt. Viele Bewohner erklärten 
sich bereit, an diesem Sketche-Abend 

mitzuwirken. Wir freuen uns darauf 
und wünschen den Akteuren vorab 
ein gutes Gelingen.
Einrichtungsleitung Angelika Franz 
und das gesamte Haus Edelberg 
Team

Voranzeige: Am 19. März um 15 Uhr 
findet im Haus Edelberg das Früh-
lingsfest statt. Gäste sind herzlich 
eingeladen. W

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Gemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates findet am 
Mittwoch, 2. März, um 18 Uhr, im 
großen Sitzungssaal des Rathau-
ses statt. Die interessierte Bevöl-
kerung ist hierzu herzlich einge-
laden.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Bürgerfragestunde
2.  Städtisches Freibad Ulrichsheide 

hier: Überprüfung der Freibadge-
bühren zur Saison 2016  
– Vorlage 2016 Nr. 4

3.  Überprüfung der Mieten und Pach-
ten  
–   Vorlage 2016 Nr. 6

4.  Feuerwehr Lauffen  
hier: Beschaffung GWT (Gerätewa-
gen Technik)  
– Vorlage 2016 Nr. 9

5.  Anpassung der Entschädigungssät-
ze für Angehörige der FFW Lauffen 
a.N.  
– Vorlage 2016 Nr. 1

6.  Genehmigung von Spenden nach  
§ 78 Abs. 4 GemO  
– Vorlage 2016 Nr. 5

7.  Ausscheiden von Herrn Stadtrat 
Werner Rösch aus dem Gemeinde-
rat  
–  Vorlage 2016 Nr. 11

8.  Nachrücken von Frau Martina Buck  
hier: Feststellung von Hinderungs-
gründen

– Vorlage 2016 Nr. 12
9.  Ausscheiden von Herrn Stadtrat 

Markus Herrera Torrez aus dem 
Gemeinderat  
– Vorlage 2016 Nr. 17

10.  Nachrücken von Frau Renate 
Brauch  
hier: Feststellung von Hinde-
rungsgründen  
– Vorlage 2016 Nr. 18

11.  Neubau Sporthalle mit Be-
treuungszentrum  
hier: Namensgebung  
– Vorlage 2016 Nr. 13

12.  Gewässerentwicklung Zaber  
hier: Maßnahme La 12; Informa-
tion über die Vergabe der Bau-
arbeiten  
– Vorlage 2016 Nr. 20

13.  Fischlaichgewässer Wasen  
hier: Wiederaufnahme der Pla-
nungen  
– Vorlage 2016 Nr. 21

14.  Hölderlinhaus  
hier: Planungsvergabe Sanierung 
und weiteres Vorgehen  
– Vorlage 2016 Nr. 19 

15.  Überprüfung und Bewertung ein-
zelner Verkehrsbereiche und Ver-
kehrssituationen in Lauffen am 
Neckar  
– Vorlage 2016 Nr. 14

16.  Verschiedenes
17.  Anfragen
Die Vorlagen zur Sitzung können Sie 
unter www.lauffen.de/Virtuelles Rat-
haus/Sitzungen LARIS oder bei Frau 
Kast im Rathaus, Zi. 11 einsehen.

Wahlbekannt- 
machung
Stadt Lauffen a.N.
Wahlkreis 19 Eppingen
Wahlbekanntmachung
1.  Am 13. März 2016 findet die 

Wahl zum 16. Landtag von Baden-
Württemberg statt.  
Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 
18:00 Uhr.

2.  Die Gemeinde ist in folgende  
8 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:  
 Wahlbezirk, Wahlraum   
1  Rathaus, Zimmer 7   

(nicht barrierefrei) 
    2  Herzog-Ulrich-Grundschule/Gym-

nastikraum im Schulhof (roll-
stuhlgerecht) 

    3  Herzog-Ulrich-Grundschule/Zim-
mer 3 (rollstuhlgerecht) 

    4  Herzog-Ulrich-Grundschule/Zim-
mer 4 (rollstuhlgerecht) 

    5  Hölderlin-Gymnasium, Anbau 
Ostseite (Zugang über Reisweg), 
Zimmer 59 (rollstuhlgerecht) 

    6  Hölderlin-Gymnasium, Anbau 
Ostseite (Zugang über Reisweg), 
Zimmer 60 (rollstuhlgerecht) 

    7  Hölderlin-Gymnasium, Anbau 
Ostseite (Zugang über Reisweg), 
Zimmer 61 (rollstuhlgerecht) 

    8  Hölderlin-Gymnasium, Anbau 
Ostseite (Zugang über Reisweg), 
Zimmer 62 (rollstuhlgerecht) 

In den Wahlbenachrichtigungen, 
die den Wahlberechtigten bis zum 
21. Februar 2016 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der/
die Wahlberechtigte wählen kann.
Die Briefwahlvorstände treten um 
16:00 Uhr im Bürgerbüro (rollstuhlge-
recht), Bahnhofstraße 54, zusammen.
3.  Jede/r Wahlberechtigte kann nur 

in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er/sie eingetragen ist. Dies gilt 
nicht, wenn er/sie einen Wahl-
schein hat (siehe Nr. 4).  
Die Wähler haben die Wahlbe-
nachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen und die Wahlbenach-
richtigung abzugeben.  
Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in 
erhält bei Betreten des Wahl-
raums einen Stimmzettel aus- 
gehändigt.  
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat 
eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre 
Stimme in der Weise ab, dass er/
sie auf dem Stimmzettel in einen 
der hinter den Wahlvorschlägen 
befindlichen Kreise ein Kreuz ein-
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setzt oder durch eine andere Art 
der Kennzeichnung des Stimmzet-
tels eindeutig zu erkennen gibt, für 
welchen Wahlvorschlag er/sie sich 
entscheiden will.  
Es wird besonders darauf hinge-
wiesen, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist, wenn der Stimm-
zettel eine Änderung, einen Vor-
behalt oder einen beleidigenden 
oder auf die Person des Wäh-
lers/der Wählerin hinweisen-
den Zusatz enthält.  
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, 
wenn sich im Stimmzettelum-
schlag eine derartige Äußerung 
befindet sowie bei jeder sonsti-
gen Kennzeichnung des Stimm-
zettelumschlags.  
Der Stimmzettel muss vom Wäh-
ler/von der Wählerin in einer 
Wahlzelle des Wahlraums gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine/ihre Stimmab-
gabe nicht erkennbar ist.

4.  Wähler und Wählerinnen, die 
einen Wahlschein haben, können 
an der Wahl im Wahlkreis, in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist,

     a)  durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

     b) durch Briefwahl
     teilnehmen.  

Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich vom Bürgermeister-
amt einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen 
blauen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle 
übersenden, dass er dort spätes-
tens am Wahltag bis 18:00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden.

5.  Der/Die Wahlberechtigte kann 
sein/ihr Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Wer 
nicht lesen kann oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung ge-
hindert ist, seine Stimme allein 
abzugeben, kann sich der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflich-
tet, die sie bei der Hilfestellung 
von der Wahl eines/einer an-
deren erlangt hat.  
Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl 

herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit einer 
Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuchs).

6.  Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.

Bürgermeisteramt Lauffen a.N., den 
23. Februar 2016
Gez. Klaus-Peter Waldenberger
Bürgermeister

Landratsamt
Heilbronn
Das Abfallwirtschaftsamt 
informiert:

Demnächst im Briefkas-
ten: Der Abfallgebüh-
renbescheid 2016
Ab dem 5. März erhal-
ten Grundstückseigen-
tümer im Landkreis 

Heilbronn die Abfallgebührenbe-
scheide 2016. Erfreulich ist: Die 
Abfallgebühren sind das elfte Jahr 
in Folge unverändert niedrig!
Haben Sie Fragen zu Ihrem Bescheid?
Im Internet www.landkreis-heilbronn.
de finden Sie Antworten auf häufig 
gestellte Fragen. Briefe und Post-
karten, E-Mails und Faxe an den Ab-
fallwirtschaftsbetrieb werden schnell 
bearbeitet. Bei der telefonischen 
Kontaktaufnahme kann es in den ers-
ten Tagen nach Zustellung der über 
100.000 Bescheide leider zu Warte-
zeiten kommen.
Landratsamt Heilbronn,
Abfallwirtschaftsbetrieb

Nächste Schadstoffsammlung am 
Samstag, 27. Febr., von 9 – 10.30 
Uhr, am Parkplatz am Forchen-
wald (Jogging-Pfad) 
Privathaushalte können z. B. Altme-
dikamente, Altöl, Batterien, Chemi-
kalien, Desinfektionsmittel, Energie-
sparlampen, Farben, Feuerlöscher 
(bis 2 kg), Lacke, Laugen, Leucht-
stoffröhren, Lösungsmittel, Pflanzen-
schutzmittel, Quecksilberthermo-
meter, Reinigungsmittel, Säuren, 
Schädlingsbekämpfungsmittel beim 
Schadstoffmobil abgeben. Dies sind 
Problemstoffe, die auf keinen Fall 
über die Kanalisation oder den Haus-
müll in die Umwelt gelangen dürfen.


